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Auch in diesem Jahr
zeigte sich der Herbst

in unserer Stadt 
von seiner schönsten Seite.
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Aus dem Stadtgeschehen

Wettermäßig hat der Herbst keine dramatischen Veränderungen
gebracht. Ganz allmählich drückt Petrus den Temperaturhebel herunter.
Im Radio laufen schon längst die Weihnachtslieder und die obligatori-
schen Weihnachtsfeiern sind an der Tagesordnung. Für die hiesigen
Gaststätten sind es willkommene Feierlichkeiten und für die Gäste ist es
eine Gelegenheit, das Jahr bei einem guten Essen und Programm Revue
ziehen zu lassen. „Was ist schon ein Jahr“, resümierten die Großeltern,
wenn die Enkel die lange Zeit bis zum Geburtstag oder bis Weihnachten
nicht so recht abwarten konnten oder wollten. Wenn man selbst in die
Jahre kommt merkt man rückblickend, dass etwas dran ist. Aber die
friedvollen Jahre sind leider weniger geworden. Der Segen der frühen
Geburt war, dass wir im November 1989 einen friedlichen Umbruch in
der DDR erleben durften und die Demonstranten riefen sich gegenseitig
und den Uniformierten zu – keine Gewalt – und sie hielten sich daran.
Heute brennt es an vielen Stellen auf der Erde, aber gefühlt, gibt es keine
Feuerwehrleute mehr, keinen Pfarrer Führer, der das Friedensgebet vor
der Demo in Leipzig sprach. Er stammte übrigens aus Langenleuba-
Oberhain, ist dort aufgewachsen und zur Schule gegangen, weil sein
Vater im Ort, lange Zeit seines Lebens, der Pfarrer war und ist auch hier,
in aller Bescheidenheit, mit seiner Frau vor wenigen Jahren beerdigt
worden. Er war immer ein aufrichtiger Mensch, eben ein echtes Vorbild.
Ein ehemaliger Schulfreund pflegt mit seiner Frau sein Grab und es
werden sich immer Leute finden, die den aufgegangenen Grashalm
zupfen und ein paar Blumen mitbringen. Am Toten- bzw. Ewigkeitssonn-
tag, den wir immer am letzten Sonntag im November, begehen, ist es
angebracht, den Verstorbenen zu gedenken, insbesondere denen, die
menschliche Größe bewiesen haben. 
Menschen beschreiten ihren Weg mit uns gemeinsam und erobern mit
ihrem Tun einen Platz in unserem Herzen, für die Ewigkeit.                            

Menschliche Größe zeigen auch die Ehrenämtler aus Lunzenau und
seinen Ortsteilen. Jedes Jahr werden Feuerwehrleute, Aktive in Vereinen
und Menschen, die sich für das Wohl der Allgemeinheit ehrenamtlich
einsetzen, im Rahmen einer Auszeichnungsveranstaltung für ihre uner-
müdliche Arbeit geehrt. Sich ehrenamtlich für einen Verein oder eine
Idee oder ein Hobby zum Wohle anderer einzusetzen, ist heutzutage
nicht selbstverständlich und verdient größte Anerkennung. Ohne diese
Menschen wäre das vielfältige gesellschaftliche Leben in unserer Stadt
nicht möglich. Vielen Dank für den Einsatz!     
Die Bauarbeiten an den Verbinderbauten und an der Turnhalle unserer
Grundschule neigen sich, wie das Jahr 2023, dem Ende zu.

Die Dächer sind dicht, auch die Fassadenverblechung und die Dach -
rinnen sind an der richtigen Stelle und in guter Qualität angebracht. Der
Blitzschutz und vor allem der Fassadenputz können sich sehen lassen.
Die Farbwahl orientierte sich am Hauptgebäude und man kann mit Fug
und Recht behaupten, das Gebäude steht würdevoll und stolz, wie anno
1889, als die Schule eingeweiht wurde. Die Stadt hat sich „ins Zeug
gelegt“, um für unsere jüngsten Schüler ausgezeichnete schulhäusliche
Bedingungen zu bieten. Ursprünglich hatten wir gedacht, es würde am
Zustand des Gebäudes liegen, weshalb eine Anzahl von Eltern ihren
Kindern lieber den langen Weg in eine andere Schule zumuten, als sie
nach Lunzenau zu geben, denn das Gebäude hatte es aller Kritik zu

Recht, dringend nötig, „aufgemöbelt“ zu werden. Daran kann es aber
nun tatsächlich nicht mehr liegen, weshalb unsere Grundschule in der
Beliebtheit leider keinen vorderen Platz erreicht. Es tut schon weh, wenn
Eltern davon sprechen, nicht nochmals ihr zweites Kind in die Lunze-
nauer Schule zu geben. Wir haben unseren Beitrag geleistet und wir
werden auch weiterhin dranbleiben, um aus unserer Schule eine schöne
Schule zu machen. Es geht aber auch darum, die Räume mit Liebe,
sicher mit Strenge, aber vor allem auch mit Interesse und der Vermitt-
lung von Freude am Lernen auszufüllen. Denn jetzt und hier werden die
Grundlagen für das Leben unserer Jüngsten gelegt. 
Der Gymnastikraum wurde, umgestaltet. Ausgestattet mit Bällen,
Matten und Spiegelfolien soll der Raum den Bewegungsdrang unserer
Jüngsten unterstützen. Sei es als Schlechtwetteralternative zum Bewe-
gen auf dem Schulhof oder für Arbeitsgemeinschaften, wie z. B. Tanz,
für Kindergartengruppen und nicht zuletzt auch für therapeutische
Zwecke nach Feierabend. Wir würden uns freuen, wenn der Raum mit
Leben ausgefüllt wird. 

Die Zuwendung wird im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesse-
rung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ durch den Bund, durch
den Freistaat Sachsen sowie der LAG Land es Roten Porphyr bereitge-
stellt. Die Steuermittel von Bund und Land werden auf der Grundlage
des vom Sächsischen Landtages beschlossenen Haushaltes zur Verfü-
gung gestellt. Rechtsgrundlage für die Gewährung der Unterstützung ist
die Richtlinie des Sächsischen Staatsministeriums für Umwelt und
Landwirtschaft (SMUL) zur Ländlichen Entwicklung im Freistaat Sach-
sen (Förderrichtline Ländliche Entwicklung – RL LE/2014) vom
15. Dezember 2014 in der jeweils geltenden Fassung.

Sicher konnten Sie beobachten, dass die Arbeiten zum Bau der Behelfs-
brücke an der Muldenterrasse und am gegenüberliegenden Ufer zur
Dr.-Otto-Nuschke-Straße begonnen haben. Nach der notwendigen
Abstimmung zur genauen Ausführung des Behelfsbauwerkes ist klar,
dass das Bauwerk einen Hilfspfeiler im Bereich des „Fangedammes“,
nahe am Ufer des Promenadenweges haben wird und von da aus ein
zweiter Fahrbahnabschnitt zur Dr.-Otto-Nuschke-Straße gelegt wird.
Derartige Behelfsbrücken werden von wenigen Leihfirmen europaweit
vermittelt. Der Überbau besteht aus einer Fahrbahn und einem erhöht
angesetzten Gehweg. Der Schrammbord bietet somit den Schutz für die
Fußgänger, was besonders wichtig ist, weil die Behelfsbrücke sowohl
für Autofahrer, als auch für die Fußgänger die einzige Verbindung in 2024
sein wird, um zum Markt und zurück zu kommen. Bis Anfang April 2024
muss die Behelfsbrücke stehen. Parallel dazu wird die vom Landesamt
für Straßenbau und Verkehr beauftragte Baufirma bereits ab März (je
nach Witterung), unterhalb der Muldenbrücke, mit der Sanierung der
Pfeiler und der Pfeilerfundamente beginnen. Es wird also seitens der
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Werte Leserinnen und Leser!
Auch nach Inkrafttreten der Datenschutz-Grundverordnung am 25. Mai
2018 wollen wir wie bisher unseren Jubilaren gemäß § 50 Bundesmelde-
gesetz gratulieren. Wir machen darauf aufmerksam, dass Sie das Recht
haben, gegen diese Veröffentlichung im Einwohnermeldeamt der Stadt
Lunzenau Widerspruch einzulegen. Das entsprechende Formular finden
Sie auch auf unserer Home page unter www.lunzenau.de.

Geburtstage Dezember 2023

Die Stadt Lunzenau gratuliert nachstehenden Jubilaren 
zum Geburtstag:

n zum 75. Geburtstag
am 15.12. Frau Christel Kemter
am 18.12. Frau Evyline Schubert

n zum 80. Geburtstag
am 19.12. Herr Frank Schlimper

n zum 85. Geburtstag
am 04.12. Herr Rolf Schneider
am 30.12. Herr Siegfried Schmidt

n zum 90. Geburtstag
am 14.12. Frau Inge Beyer
am 20.12. Frau Christa Schöneich

n zum 95. Geburtstag
am 24.12. Herr Kurt Sperling
am 26.12. Frau Ingeburg Zschocke

Die Stadt Lunzenau gratuliert zum Fest der
„Goldenen Hochzeit“

n am 21.12. Herrn Gottfried Ohlenroth und Ehefrau Birgit

Firma und seitens des Landesamtes sehr darauf geachtet, dass der
Bauablauf gestrafft wird und mit ausreichend Personal, an verschiede-
nen Stellen, der Bau vorangetrieben wird. Die notwendigen Umleitungen
innerhalb der Stadt sind auf unserer Website und an den Anschlagtafeln
der Stadt publik gemacht worden und können über den Winter studiert
werden. Die unmittelbar vom Brückenbau betroffenen Haushalte haben
bereits das Mitteilungsschreiben der Baufirma durch uns erhalten.
Selbstverständlich können auch diese Bürgerinnen und Bürger über den
Winter noch ihre Fragen und Bedenken mitteilen. Wir werden eventuelle
Probleme mit dem Landesamt für Straßenbau und Verkehr beraten und
einer Lösung zuführen. Auf alle Fälle sehen wir dem notwendigen Bau
der Muldenbrücke positiv entgegen und wir freuen uns sehr, dass es
endlich dazu kommt.  

Blätterfall
Der Herbstwald raschelt um mich her...

Ein unabsehbar Blättermeer
entperlt dem Netz der Zweige.

Du aber, dessen schweres Herz
mitklagen will den großen Schmerz –

sei stark, sei stark und schweige!
Du lerne lächeln, wenn das Laub,

dem leichten Wind ein leichter Raub,
hinabschwankt und verschwindet.
Du weißt, dass just Vergänglichkeit

das Schwert, womit der Geist der Zeit
sich selber überwindet.

Und so bleibt uns Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadtverwal-
tung Lunzenau nur noch, allen Kindern und allen Bürgerinnen und
Bürgern im Lunzenauer Land, eine schöne Vorweihnachtszeit im Kreise
Ihrer Familie zu wünschen! 

Gerald Karte
Bauamtsleiter

Alles Gute

n Schließung des Einwohnermeldeamtes
vom 29. November bis 11. Dezember 2023

Werte Einwohnerinnen und Einwohner,
wir informieren darüber, dass das Einwohnermeldeamt der Stadt
Lunzenau aufgrund der Umstellung der Technik in der Zeit vom
29. November 2023 bis 11. Dezember 2023 geschlossen bleibt.
Eine Bearbeitung Ihrer Anliegen ist während dieser Zeit nicht
möglich.
Bitte prüfen Sie bereits jetzt die Gültigkeit Ihrer Personalausweise
und Reisepässe. 

Weiterhin informieren wir Sie, dass die Samstagssprechstunde im
Montag Dezember 2023 entfällt.

Hofmann, Bürgermeister
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Die nächsten Lunzenauer Nachrichten 
erscheinen am 22. Dezember 2023.

Redaktionschluss dafür 
ist am 11. Dezember 2023.

n Beschlüsse

n Der Stadtrat der Stadt Lunzenau fasste in seiner öffentlichen
Sitzung am 6. November 2023 nachstehend aufgeführte
Beschlüsse:

Beschluss-Nr. 29/2023
Der Stadtrat der Stadt Lunzenau stellt den Jahresabschluss zum
31.12.2022 fest. Der Jahresabschluss besteht aus dem Rechenschafts-
bericht, dem Anhang, der Ergebnisrechnung, der Finanzrechnung sowie
der Vermögensrechnung. Die örtliche Rechnungsprüfung wurde mit
Prüfbericht am 27.09.2023 dokumentiert und bestätigt das vorliegende
Rechenergebnis.
(Stimmberechtigt: 16; dafür: 16)

Beschluss-Nr. 30/2023
Der Stadtrat der Stadt Lunzenau beschließt, die Spende in Höhe von
200,00 € für die zwei ersten Klassen der Grundschule Lunzenau anzu-
nehmen.
(Stimmberechtigt: 16; dafür: 16)

Beschluss-Nr. 31/2023
Der Stadtrat der Stadt Lunzenau beschließt:
Der Bürgermeister erhält die Weisung nach § 98 Abs. 1 Satz 6 Sächs
GemO, in der Gesellschafterversammlung der Wohnungsbaugesell-
schaft mbH Lunzenau, zu der die Entlastung des Aufsichtsrates und der
Geschäftsleitung auf der Tagesordnung steht, wie folgt abzustimmen:
Dem Aufsichtsrat und der Geschäftsleitung wird Entlastung für das
Geschäftsjahr 2022 erteilt.
(Stimmberechtigt: 16; dafür: 14; Enthaltung: 1; Befangenheit: 1)

Beschluss-Nr. 32/2023
Der Stadtrat der Stadt Lunzenau beschließt:
1. Die Teilaufhebung des Beschlusses 85/1991 und die Aufhebung des

Beschlusses 23/2001.
2. Dem Verkauf des Flurstücks 375h der Gemarkung Lunzenau wird

zugestimmt.
Der Verkauf erfolgt nach aktuellem Bodenrichtwert in Höhe von
19,00 €/m² (Richtwertzone) zum Kaufpreis in Höhe von 7.030,00 €. Alle
Kosten im Zusammenhang mit dem Rechtsgeschäft tragen die Käufer.
Der Bürgermeister wird beauftragt, die Kaufverhandlungen einzuleiten
und durchzuführen.
(Stimmberechtigt: 16; dafür: 16)

Beschluss-Nr. 33/2023
Der Stadtrat der Stadt Lunzenau beschließt:
Der Vergabe zur Durchführung von Vermessungsarbeiten zur Bildung
von Flurstücken im 4. Bauabschnitt des Wohnbaugebietes „Erich-
Weinert-Straße“ an das Vermessungsbüro Klinkhard, Bahnhofstraße 11,
09306 Rochlitz mit einem Auftragswert von 17.702,30 € wird zuge-
stimmt.
Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Auftrag zu vergeben.
(Stimmberechtigt: 16; dafür: 14; dagegen: 1; Enthaltung: 1)

Beschluss-Nr. 34/2023
Der Stadtrat der Stadt Lunzenau beschließt die Vergabe der Bauleistun-
gen-Nr. B 13/2023 zur Maßnahme: „Sanierung der Grundschule Lunze-
nau – Bauabschnitt Sanierung Dach und Fassade Turnhalle und Dach
Verbinderbau“ – Los 5 Außenanlagen an die Firma

MÜWE-Bau Marcel Weber e.K.
Altenburger Straße 87
09328 Lunzenau

mit einer Auftragssumme in Höhe von 20.523,93 € entsprechend der
Beschlussbegründung.
(Stimmberechtigte: 16; dafür: 16)

n Tierbestandsmeldung 2024

Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse
– Anstalt des öffentlichen Rechts –

Sehr geehrte Tierhalter*innen, 
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter*in von Pferden, Rindern,
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen und Bienen zur Meldung
und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchenkasse gesetzlich
verpflichtet sind. 

Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist
Voraussetzung für:
– eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseuchenkas-

se im Tierseuchenfall, 
– die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den Kosten

für die Tierkörperbeseitigung und
– die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die Sächsische

Tierseuchenkasse. 

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter*innen
erhalten Ende Dezember 2023 einen Meldebogen per Post. Sollte dieser
bis Mitte Januar 2024 nicht bei Ihnen eingegangen sein, melden Sie sich
bitte bei der Sächsischen Tierseuchenkasse um Ihren Tierbestand anzu-
geben.
Tierhalter*innen, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsischen Tier-
seuchenkasse autorisiert haben, erhalten die Meldeaufforderung per E-
Mail.

Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-Meldung sind die
am Stichtag 1. Januar 2024 vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten
daraufhin Ende Februar 2024 Ihren Beitragsbescheid.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Sächsischen
Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz (SächsAGTierGesG)
in Verbindung mit der Beitragssatzung der Sächsischen Tierseuchen-
kasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere im landwirtschaftlichen Bereich
oder zu privaten Zwecken halten.

Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für Sie
zuständigen Veterinäramt hinweisen. 

n Bitte unbedingt beachten:

QR-Code Neuanmeldung
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur Melde-
und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Sächsischen Tierseuchenkasse
sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als gemel-
dete*r Tierhalter*in u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der
letzten 3 Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht über
Ihre bei der Tierkörperbeseitigungsanstalt entsorgten Tiere einsehen.  

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstraße 7a, 01099 Dresden
Telefon: +49 351 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de 
Internet: www.tsk-sachsen.de
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n Nachrichten zu Geburten, 
Eheschließungen, Sterbefällen

Sterbefälle

05.11.2023     Marianne Seyferth        Lunzenau
07.11.2023     Marianne Hippold         Lunzenau OT Rochsburg

n Stellenausschreibung

In der Stadt Lunzenau ist zum 01.10.2024 die Stelle eines /einer

Sachgebietsleiter/in Bauverwaltung (m/w/d)

unbefristet in Vollzeit 39 Wochenstunden neu zu besetzen.
(Teilzeit bis 90 v. H. ist möglich.)

n Diese Stelle umfasst folgende Aufgaben
– Führung und Leitung des Sachgebietes Bauverwaltung mit dem

dazugehörigen städtischen Bauhof 
– Planung und Umsetzung von kommunalen Hoch- und Tiefbaumaß-

nahmen einschließlich der Durchführung von Ausschreibungs- und
Vergabeverfahren, in Zusammenarbeit mit Planungsbüros, sowie
Überwachung der Leistungserbringung und Wahrnehmung der
Bauherrenfunktion

– Steuerung und Überwachung der städtischen Bauleitplanung sowie
städtebaulichen Entwicklung, Aufgaben der Stadtsanierung und
Städtebauförderung

– Aufgaben der Natur- und Landschaftspflege
– kommunales Energiemanagement
– Fördermittelakquise und -abrechnung
– Prüfung und unterschriftsreife Vorbereitung von Vertragsabschlüs-

sen (Bsp. Ingenieur-, Architekten-, Bau- und Erschließungsverträge)
– Beratung von Bürgern zu Bauvorhaben
– Erarbeitung von Stellungnahmen bei Bauanträgen
– Teilnahme an Sitzungen kommunaler Gremien, Erstellen der

Beschlussvorlagen sowie Vortrag derselben im Stadtrat
– Haushaltsplanung und Controlling für den Amtsbereich

n Sie bringen mit
– einen erfolgreich abgeschlossenen Hochschul- oder Fachhoch-

schulabschluss in der Fachrichtung Allgemeine Verwaltung oder
eine abgeschlossene Qualifizierung zum Verwaltungsfachwirt
(Angestelltenlehrgang II), idealerweise mit Berufserfahrung im Fach-
bereich Bauamt

– umfassende Kenntnisse im Bau- und Planungsrecht sowie vertiefte
Kenntnisse über relevante Rechtsvorschriften auf EU-, Bundes-,
Landes- sowie Gemeindeebene

– Bereitschaft zur Teilnahme an Qualifizierung und Fortbildung im
übertragenen Aufgabenbereich

– ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein, Engagement und
Eigeninitiative, 

– bürgernahes und bürgerfreundliches Verhalten mit guter Kommuni-
kationsfähigkeit

– selbstbewusstes kompetentes Auftreten mit Verhandlungsgeschick
und Durchsetzungsvermögen

– eine selbständige, strukturierte und teamorientierte Arbeitsweise
– anwendungsbereite Kenntnisse in MS Office
– Führerschein Klasse B

n Wir bieten
– einen vielseitigen und anspruchsvollen Aufgabenbereich mit

Führungsverantwortung
– Mitarbeit in einem kompetenten und engagierten Team in einer

guten Arbeitsatmosphäre
– flexible und gleitende Arbeitszeit , Teilzeit bis 35 Stunden wöchent-

lich möglich
– eine unbefristete Einstellung mit einer leistungsgerechten Vergütung

nach den TVöD mit allen üblichen Sozialleistungen, wie Leistungs-
entgelt, Jahressonderzahlung, 30 Tage Urlaub, sowie betrieblicher
Altersversorgung

– kontinuierliche und fachliche Weiterbildung
Die Auswahl erfolgt nach Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung.
Bewerbungen aller Geschlechter sind gleichermaßen erwünscht. Bei
gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung werden schwer-
behinderte Menschen, auch Gleichgestellte, nach Maßgabe des § 2
SGB IX bevorzugt berücksichtigt. Zur angemessenen Berücksichtigung
bitten wir, den Nachweis über die Schwerbehinderung/Gleichstellung
den Bewerbungsunterlagen beizufügen.
Anfallende Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Nach Abschluss
des Stellenbesetzungsverfahrens werden die Bewerbungsunterlagen
nicht berücksichtigter Bewerber vernichtet oder
auf Wunsch zurückgeschickt, wenn ein adressierter und ausreichend
frankierter Rückumschlag beigelegt wird.

n Hinweis zum Datenschutz
Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich damit einverstanden, dass Ihre
persönlichen Daten zweckgebunden für die Dauer des Bewerbungsver-
fahrens gespeichert und verarbeitet werden.
Eine Weitergabe der Daten an Dritte erfolgt nicht. Die Löschung der
gespeicherten Daten erfolgt drei Monate nach Abschluss des Stellenbe-
setzungsverfahrens.

Lunzenau, den 13.11.2023

Hofmann, Bürgermeister

Unsere Bürgerpolizistin informiert 

n Grab beschädigt

Das Polizeirevier Rochlitz ermittelt wegen Störung der Totenruhe, weil
sich Unbekannte an einem Grab auf dem Friedhof Lunzenau zu schaffen
gemacht haben. Zwischen 12.09.2023, 10:00 Uhr, und 13.09.2023,
10:00 Uhr, wurde von einem Grabstein eine Rose aus Bronze gewaltsam
entfernt. Diese wurde später im Friedhofsgelände wieder aufgefunden.
Der durch die Tat entstandene Sachschaden beläuft sich auf schät-
zungsweise 100 Euro. Unter Telefon 03737 789-0 werden Zeugen, die
Hinweise zum bislang unbekannten Täter geben können, gebeten sich
zu melden. 

Katrin Standke-Ulbricht
Bürgerpolizistin

In eigener Sache
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Der Sommer 2023 ist nun endgültig vorbei. Die Tage werden spürbar
kürzer und die dunkle Jahreszeit bekommt uns gerade wieder in den
Griff. Gute Vorbereitung auf den Winterfahrbetrieb ist unerlässlich für
eine sichere Fahrt durch die kalte Jahreszeit. 

n Worauf sollten Verkehrsteilnehmer deshalb besonders Acht
legen:

Im Herbst und Winter machen besonders die Witterungsverhältnisse
den Verkehrsteilnehmern zu schaffen. Bei feuchter Fahrbahn, Schnee,
Glätte und Tauwetter müssen Autofahrer besonders aufmerksam und
vorsichtig fahren. Die Fahrbahn kann sich bei schwankenden Tempera-
turen um den Gefrierpunkt ständig verändern.

Eine vorausschauende Fahrweise ist in der kalten Jahreszeit
deshalb besonders wichtig.  
Die Scheinwerfer sollten vor Antritt der Fahrt nochmals auf ihre Funktion
überprüft werden. Besonderes Augenmerk ist hierbei auf die ordnungs-
mäße Funktion der Leuchtmittel, der Verschmutzung der Gläser
und/oder Risse in den Scheinwerferglas zu legen. Die Scheinwerfer soll-
ten gereinigt und die Leuchtmittel bzw. die Gläser ausgewechselt
werden. Alle am Fahrzeug angebrachten Leuchten sollten uneinge-
schränkt funktionstüchtig sein.
Nebelscheinwerfer dürfen bei schlechter Sicht durch Nebel, Schneefall
oder Regen benutzt werden. Bitte beachten: Die Nebelschlussleuchte
darf nur bei einer Sichtweite unter 50 Meter eingeschaltet werden. Bei
dieser Sichtweite gilt zudem die zulässige Höchstgeschwindigkeit von
50 km/h.
Laut Straßenverkehrsordnung sind Winterreifen bei winterlichen Stra-
ßenbedingungen Pflicht. Eine generelle Winterreifenpflicht gibt es in

Deutschland nicht. Wer mit Reifen unterwegs ist, die nicht den Witte-
rungsverhältnissen angepasst sind, riskiert ein Bußgeld von 60 € und
einen Punkt ins Flensburg. Kommt es ohne Winterreifen zu einer
Verkehrsbehinderung, kostet das 80 € und einen Punkt. Im Falle eines
Unfalles kann das Fahren ohne Winterreifen Konsequenzen für den
Versicherungsschutz haben.
Die Profiltiefe von Winterreifen sollte 4 mm nicht unterschreiten, damit
ein sicherer Fahrbahnkontakt bei Schnee gewährleitet ist.
Die Goldene Regel „Von O(ktober) bis O(stern)“ gilt immer noch als Hilfe-
stellung für den Zeitpunkt des Räderwechsels. 
Auch auf das Befüllen der Waschanlage mit frostbeständigen Scheiben-
zusatz und das Mitführen eines Eiskratzers oder anderer geeigneter
Hilfsmittel um für eine rundum freie Sicht sorgen zu können ist unerläss-
lich. Der aktuelle Bußgeldkatalog sieht ein Verwarngeld in Höhe von 10€
vor wer in seine Scheibe nur ein „Guckloch“ gekratzt hat. 
Hinzuweisen wäre noch, wer sein Auto warmlaufen lässt riskiert ein
Bußgeld in Höhe von 80 € und wer sein Autodach nicht vom Schnee
befreit ein Verwarngeld in Höhe von 25 €.
Nicht nur Autofahrer sollten sich auf die veränderten Wetter- und damit
Sichtverhältnisse einstellen. Auch Fußgänger und „winterharte“ Radfah-
rer sollten mit entsprechender Kleidung (möglichst hell, reflektierend) zu
ihrer eigenen Verkehrssicherheit und die der anderen beitragen. Vor
allem Kinder und Senioren sollte gut vorbereitet im Straßenverkehr
unterwegs sein. Hier zählt auch gutes, festes Schuhwerk dazu. 
Noch ein Hinweis an Grundstückseigentümer: Stürzt ein Passant auf
einem winterlichen Gehweg und der Eigentümer war seiner Verkehrssi-
cherungspflicht nicht nachgekommen, kann es u. U. für den einen
schmerzhaft und den anderen teuer werden. 
Katrin Standke-Ulbricht, Ihre Bürgerpolizistin

Unsere Bürgerpolizistin informiert 

n Gut vorbereitet und sicher durch den Straßenverkehr im Herbst und Winter
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n Ärzte
Bitte erfragen Sie den ärztlichen Notdienst unter der bundesweit einheit-
lichen Rufnummer 116 117.
Bei Notfällen ist weiterhin die 112 zu wählen.
Für hör- und sprachgeschädigte Menschen ist das Fax 0800 5895210
geschaltet.

n Zahnärzte
Bei den Bereitschaftsdiensten können jederzeit Änderungen auftreten.
Deshalb bitten wir Sie, sich über die Notfalldienste unter 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de zu informieren.

n Tierarzt 
Dr. Stein – Kleintiere
Dittmannsdorfer Straße 95, 09322 Penig
werktags jeweils 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr
Wochenenddienst zu erfragen bei Frau Dr. Stein: Telefon 037381 84045
oder 0172 3700659

n Apothekenbereitschaft

24.11.           Schwanen-Apotheke, Burgstädt 
25.11.           Sonnen-Apotheke, Frohburg  
                    Neue Paracelsusapotheke, Hartmannsdorf  
26.11.           Elefanten-Apotheke, Burgstädt 
27.11.           Sonnen-Apotheke, Burgstädt    
28.11.           Apotheke im Stadtpark, Geithain  
29.11.           Neue Apotheke, Limbach-Oberfrohna  
30.11.           Linden-Apotheke, Geithain   
01.12.           Rosen-Apotheke, Limbach-Oberfrohna  
02.12.           Schwanen-Apotheke, Burgstädt 
03.12.           Kronen-Apotheke, Limbach-Oberfrohna 
04.12.           Marien-Apotheke, Lunzenau  
05.12.           Apotheke im Ärztehaus, Limbach-Oberfrohna  
06.12.           Löwen-Apotheke zu Penig, Penig  
07.12.           Moritz-Apotheke, Limbach-Oberfrohna 
08.12.           Brücken-Apotheke, Penig 
09.12.           Aesculap-Apotheke, Limbach-Oberfrohna  
10.12.           Mozart-Apotheke, Penig 
11.12.           Merkur-Apotheke, Rochlitz  
12.12.           Einhorn-Apotheke, Rochlitz 
13.12.           Beethoven-Apotheke,  Hartmannsdorf 
14.12.           Schwanen-Apotheke, Burgstädt
15.12.           Apotheke am Markt, Frohburg 
                    Chemnitztal-Apotheke, Taura 
16.12.           Löwen-Apotheke, Geithain  
17.12.           Sonnen-Apotheke, Frohburg  
                    Neue Paracelsusapotheke, Hartmannsdorf  
18.12.           Elefanten-Apotheke, Burgstädt 
19.12.           Sonnen-Apotheke, Burgstädt    
20.12.           Apotheke im Stadtpark, Geithain  
21.12.           Neue Apotheke, Limbach-Oberfrohna  
22.12.           Schwanen-Apotheke, Burgstädt
23.12.           Rosen-Apotheke, Limbach-Oberfrohna  
24.12.           Löwen-Apotheke, Geithain  
25.12.           Kronen-Apotheke, Limbach-Oberfrohna 
26.12.           Marien-Apotheke, Lunzenau  
27.12.           Apotheke im Ärztehaus, Limbach-Oberfrohna  
28.12.           Löwen-Apotheke zu Penig, Penig  
29.12.           Moritz-Apotheke, Limbach-Oberfrohna 
30.12.           Brücken-Apotheke, Penig 
31.12.           Aesculap-Apotheke, Limbach-Oberfrohna 

Bereitschaftsdienste (Änderungen vorbehalten)

n Anschriften der Apotheken

Apotheke am Markt              Markt 16, 04654 Frohburg, Tel. 034348/51362
Chemnitztal-Apotheke          Schweizerthaler Straße 1, 09249 Taura, 
                                               Tel. 03724/3272
Schwanen-Apotheke            Markt 14, 09217 Burgstädt, Tel. 03724/14749
Sonnen-Apotheke                 Straße der Freundschaft 31, 04654 Frohburg, 
                                              Tel. 034348/53622
Neue Paracelsus-Apotheke  Leipziger Straße 9–11, 09232 Hartmannsdorf, 
                                              Tel. 03722/5987500
Elefanten-Apotheke              Ahnataler Platz 1, 09217 Burgstädt,
                                              Tel. 03724/3007
Kohrener Land-Apotheke      Kohrener Markt 5, 04654 Kohren-Sahlis, 
                                              Tel. 034344/61329
Sonnen-Apotheke                 Friedrich-Marschner-Straße 49, 09217 Burgstädt, 
                                              Tel. 03724/15772
Apotheke am Stadtpark        Robert-Koch-Straße 6, 04643 Geithain, 
                                              Tel. 034341/42930
Neue Apotheke                      Chemnitzer Straße 16, 09212 Limbach-
                                              Oberfrohna, Tel. 03722/92092
Linden-Apotheke                  August-Bebel-Straße 1, 04643 Geithain, 
                                              Tel. 034341/44550
Rosen-Apotheke                   Frohnbachstraße 26, 09212Limbach-Oberfrohna, 
                                              Tel. 03722/92072
Löwen-Apotheke                   Leipziger Str. 7, 04643 Geithain, 
                                              Tel. 034341/42360
Kronen-Apotheke                 Jägerstraße 9, 09212 Limbach-Oberfrohna, 
                                              Tel. 03722/73570
Marien-Apotheke                  Am Ring 1, 09328 Lunzenau, Tel. 037383 / 6208
Apotheke im Ärztehaus        Ludwig-Richter-Straße 10, 09212 Limbach-
                                                Oberfrohna, Tel. 03722/87776
Löwen-Apotheke Penig        Markt 14, 09322 Penig, Tel. 037381/80269
Moritz-Apotheke                   Moritzstr. 18, 09212 Limbach-Oberfrohna, 
                                              Tel. 03722 / 83655
Brücken-Apotheke                Brückenstraße 13, 09322 Penig, 
                                              Tel. 037381/5688
Aesculap-Apotheke              Hauptstraße 28 c, 09212 Limbach-Oberfrohna, 
                                              Tel. 03722/87314
Mozart-Apotheke                  Waldstraße 18, 09322 Penig, Tel. 037381/85297
Merkur-Apotheke                  Bismarckstraße 4 a, 09306 Rochlitz, 
                                              Tel. 03737/42395
Einhorn-Apotheke                 Rathausstraße 22, 09306 Rochlitz, 
                                              Tel. 03737/42077
Beethoven-Apotheke            Leipziger Straße 23 a/b, 09232 Hartmannsdorf, 
                                              Tel. 03722/8904871

Impressum: 

Herausgeber: verantwortlich für den Inhalt Stadt Lunzenau, Bürgermeister Ronny 

Hofmann. 

Gesamtherstellung, Anzeigeneinkauf und Vertrieb: Riedel GmbH & Co. KG – Verlag

für Kommunal- und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, Gottfried-Schenker-Straße 1,

09244 Lichtenau/OT Ottendorf, Telefon: 037208/ 876-0, E-Mail: info@riedel-verlag.de,

Verantwortlicher: Hannes Riedel | Es gilt die Anzeigenpreisliste 2023. 

Erscheinungsweise: Das Amtsblatt erscheint monatlich, kostenlos in allen frei -

gängigen Haushalten in Lunzenau mit eingemeindeten Ortsteilen. 

Verteilung: Die Stadt Lunzenau mit allen Ortsteilen verfügt laut Quelle Deutsche Post

über 2507 Haushalte. Für die Verteilung der bewerbbaren Haushalte benötigt das be-

auftrage Verteilunternehmen Freie Presse/Blick 2136 Exemplare. Die nicht zur Vertei-

lung kommenden Exemplare liegen zur kostenfreien Mitnahme an den bekannten

Auslagestellen bzw im Rathaus aus. Es wird demnach für jeden Haus halt ein Amtsblatt

zur Verfügung gestellt. 

Sollten Sie die Lunzenauer Nach richten nicht erhalten haben, so können Sie dies
gern unter folgender Telefonnummer melden: (0371) 656 22100.
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Tierfreunde helfen Tieren in Not e.V.
Goetheweg 127
09247 Chemnitz OT Röhrsdorf
Telefon: 03722/5927040
E-Mail: tierherberge@tierfreunde-helfen.de

Öffnungszeiten der Tierherberge:
Dienstag/Donnerstag/Freitag     16:00 bis 18:30 Uhr
Samstag                                     14:00 bis 16:00 Uhr
Montag/Mittwoch/Sonntag        geschlossen

Tierfreunde helfen Tieren in Not e.V.

n Bald nun ist Weihnachtszeit …

Schon wieder ist ein
Jahr vergangen und
die Adventszeit steht
vor der Tür. Auch 2023
haben wieder zahlrei-
che Tiere im Tierheim
Röhrsdorf ein
vorübergehendes
Zuhause gefunden.
Auch in diesem Jahr
möchten wir Sie
wieder herzlich einla-
den zur 
Tierweihnacht im
Tierheim Röhrsdorf
am 03.12.2019 von
14.00 Uhr bis 16.30
Uhr.
Gemeinsam mit Ihnen
und den Vierbeinern
möchten wir ein paar
besinnliche Stunden
im Tierheim feiern und
einmal abschalten
vom Stress und der
Hektik des Alltages.
Die kleinen Gäste
können die Ziegen und Hasen im Streichelgehege besuchen, oder unse-
re Meerschweinchen, die nun ihr Winterquartier im Tierheim bezogen
haben. Natürlich können alle auch wieder ihr Glück bei einer tollen
Tombola versuchen!
Bei einer Tasse Glühwein, Tee oder Kaffee sowie Stollen, Gebäck oder
frisch gebackenen Waffeln möchten wir unsere Tiere bescheren und
freuen uns sehr, wenn uns unsere ehemaligen Schützlinge, Mitglieder,
Spender, Sponsoren, Gassigeher, Unterstützer und Interessierte zahl-
reich besuchen und für die tierischen Bewohner (gern auch für die Mitar-
beiter) ein kleines Geschenk unter den Tannenbaum legen. 
Natürlich können Sie an diesem Tag auch einmal hinter die Kulissen
schauen und sehen, wie unsere Schützlinge im Tierheim untergebracht
sind.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und viele schöne Begegnungen in der
Vorweihnachtszeit.

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegt folgende Beilage bei:

➔  Claußnitzer Gärtnerei
Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.

n Christbaum-Aktion: 
100 Lebensmitteltüten für Familien in Not

„Viele Menschen müssen mit einem knappen Budget auskommen.
Ihnen wollen wir eine Freude bereiten und 100 Familien mit geringen
finanziellen Mitteln in der Adventszeit eine große Lebensmitteltüte sowie
einen Christbaum schenken“, sagte Kerstin Rudolph vom Diakonischen
Werkes Rochlitz. Am 30. November und 1. Dezember 2023 möchte das
Diakonische Werk Rochlitz die Christbaum-Aktion durchführen. Diesmal
wird die Diakonie ihre Klienten gleich an zwei Standorten einladen und
beschenken: im Hort St. Nikolaus in Rochlitz und im Kirchgemeinde-
haus in Burgstädt. „Vielleicht vertreibt dieses Zeichen der Unterstützung
für ein paar Momente die Sorgen der Familien“, hoffen die Diakonie-
Mitarbeiter von der Schuldnerberatung, der Kirchenbezirks¬sozialar-
beit, vom Migrationsdienst und der Sozialpädagogischen Familienhilfe. 
Der CAP-Markt in Waldheim, in Trägerschaft des Deutsches Roten
Kreuzes, unterstützt die Spenden-Aktion und wird die Lebensmitteltüten
packen – unter anderem mit Nudeln, Kaffee und Kakao, Saft und Honig.

n Spender gesucht
Für die diesjährige Christbaum-Aktion werden noch Unterstützer
gesucht. Durch eine Spende von 30 Euro erhält eine Familie aus Roch-
litz, Burgstädt und Umgebung eine große Lebensmitteltüte. Mit einer
Spende von 20 Euro kann das Diakonische Werk Rochlitz einen Christ-
baum weitergeben. Wer die Christbaum-Aktion finanziell unterstützen
möchte, nutze bitte bis spätestens 30. November 2023 folgende Bank-
verbindung:
Kontoinhaber: Diakonisches Werk Rochlitz e.V.
IBAN: DE37 8705 2000 3200 0018 86, 
BIC: WELADED1FGX, 
Verwendungszweck: Christbaumaktion 2023 + Name, Adresse des
Spenders

Allen Gebern und regionalen Firmenpartnern bereits jetzt ein
herzliches Dankeschön.
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Der Herbst neigt sich dem Ende zu und so hält
bei den Kindern der Kita „Spatzennest“ die
Lichterzeit Einzug. Diese Zeit steht auch für
Innehalten, Ruhe finden und das Miteinander
in der Gemeinschaft. So ist das Martinsfest,
welches jedes Jahr in der Kirche in Lunzenau
stattfindet, für Groß und Klein ein Höhepunkt
im November.
Seit Oktober proben die Kinder der Mäuse und
Fledermäuse das Theaterstück „Sankt
Martin“. Nach vielem Hören und Nachspielen
der Martinsgeschichte, haben die Kinder sich
ihre Rollen im Theaterstück ausgesucht und
Kostüme anprobiert sowie gebastelt. Danach
haben sie jede Woche eifrig und mit viel Herz-
blut geprobt. Zu Beginn des Stückes singen
alle Kinder gemeinsam das Lied „Sankt Martin
ritt durch Schnee und Wind“ und werden dabei
von den Kindern im Orchester durch Instru-
mente unterstützt. 
Auch die „Schlaufüchse“, haben das Lied
„Lichterkinder“ innerhalb weniger Tage einstu-
diert, welches das Theaterstück abrundet und
beendet.
Am Freitag, dem 10.11.2023, war es dann
schließlich soweit. Zu einem gemeinsamen

Martinsfest luden wir und die DRK-Kinderta-
gesstätte Elsdorf ein. Ab 16 Uhr konnten die
Kinder mit ihren Eltern neben der Kirche auf
dem Platz der Freiwilligen Feuerwehr Lunze-
nau eine Wurst essen und etwas trinken. Das
Rauszeitteam der Kirchgemeinde hat Laternen
gebastelt und Spiele angeboten. Um 17 Uhr
ging es dann in der Kirche los. Viele Gäste sind
der Einladung gefolgt. Das Lied „Kommt wir
woll n Laterne laufen“ erklang und die Kinder
sind mit ihren kleinen Lichtern in die Kirche
eingezogen. Sie haben ihr Theaterstück zur
Martinsgeschichte aufgeführt. Im Anschluss
hat die Pfarrerin einen kurzen Segen gespro-
chen. Als Abschluss dieses tollen Nachmitta-
ges, hatten die Schulanfänger mit dem Lied
„Lichterkinder“ ihren großen Auftritt. Danach
sind alle Kinder mit ihren Lichtern aus der
Kirche ausgezogen und mit ihren Eltern und
Angehörigen zu einem Laternenumzug durch
Lunzenau aufgebrochen.
Unser Dank gilt der Pfarrerin und dem Raus-
zeitteam, welche uns mit der Organisation und
der Technik unterstützt haben. Ein besonderer
Dank gilt auch der Freiwilligen Feuerwehr
Lunzenau, welche sich um die Verpflegung

Johanniter Kindertagesstätte „Spatzennest“ Lunzenau

n Lichterzeit und Martinsfest in der Johanniter-Kita „Spatzennest“

gekümmert hat. Wir möchten uns auch bei
allen Eltern und Freiwilligen bedanken, welche
für das Fest viele Martinshörnchen gebacken
haben.
Das Team vom Spatzennest 

Evangelische Oberschule

Die Adventszeit an der Evangelischen Oberschule Lunzenau ist eine
außergewöhnliche Zeit, die von Schülern, Lehrern und der gesamten
Schulgemeinschaft gleichermaßen ersehnt wird. Es ist eine Zeit des
Zusammenkommens, der Freude und der Besinnung auf jene Werte, für
die Weihnachten steht. Es sind Wochen des Gemeinschaftsgefühls:
Schon ein paar Tage vor dem ersten Advent wird an der Schule die Atmo-
sphäre heimelig. Die Klassen schmücken ihre Zimmer mit Weihnachtsde-
korationen, im Schulhaus wird ein Tannenbaum aufgestellt, vor dem die
traditionelle Weihnachtskrippe steht, die einst vor vielen Jahren in der
Holz-AG gestaltet wurde – von Schülern, die längst nicht mehr in dieser
Schule lernen.
Die Dezember-Wochen sind an der Evangelischen Oberschule ungeheu-
er vielfältig: In den praktischen Fächern arbeiten die Schüler eifrig an
Weihnachtsgeschenken für Eltern und Freunde und es wird dabei beson-
ders Wert auf Kreativität und Selbstgemachtes gelegt. In vielen Klassen
wird zudem auch gewichtelt. Ende November bringen die Kinder kleine
und hübsch verpackte Geschenke mit in die Schule, die dann meist in
einen Adventskalender gelegt werden. Wenn dann täglich ein Schüler
oder eine Schülerin ein Geschenk öffnet, ist die Freude besonders groß,
da man ja nicht weiß, von wem man beschenkt wurde.
In der Vorweihnachtszeit wird auch das soziale Miteinander betont. Die

zwei Tage vor den Weihnachtsferien sind wie in jedem Jahr Projekttage –
die Klassen sollen dabei jeweils ein soziales Projekt organisieren und
durchführen. Die Bandbreite an Ideen ist dabei immer groß: Oft besuchen
Gruppen Pflegeheime und tragen dort Programme vor. Aber auch Feiern,
die für kranke Kinder organisiert werden, sind zu erleben. Derartige Wohl-
tätigkeitsarbeit wird gerade an der Evangelischen Oberschule Lunzenau
großgeschrieben. Denn durch diese Tätigkeiten lernen die Schüler wich-
tige Werte wie Mitgefühl und Nächstenliebe.
Was wäre die Adventszeit ohne die Lieder, die seit Generationen gesun-
gen werden? Auch in Lunzenau gehören diese zum Dezember – nicht nur
im Musikunterricht, sondern auch in den Morgenandachten. Oft präsen-
tieren sich dann besonders kreative Schüler als Solisten, die in diesem
Rahmen ihr Talent unter Beweis stellen. Krönender Abschluss der außer-
gewöhnlichen Wochen ist der Schulgottesdienst am letzten Tag vor den
Ferien: Hier werden die einstudierten Lieder gemeinsam gesungen, die
Theater-AG führt ein Krippenspiel vor – und danach locken die wohlver-
dienten Ferien. Nicht ohne Grund erzählen Absolventen immer wieder,
dass gerade die Weihnachtszeit an der Evangelischen Oberschule eine
ganz besondere Zeit war. Denn anders als Klassenarbeiten oder Refera-
te, die bald vergessen sind, bleibt die außergewöhnliche Stimmung, die
im Dezember überall zu spüren ist, ein Leben lang in Erinnerung.

n Bald nun ist Weihnachtszeit … Der Advent ist an der Evangelischen Oberschule eine ganz besondere Zeit
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Grundschule

In der ersten Woche nach den
Herbstferien erlebten die zweiten
Klassen einen aufregenden
Wandertag zur Rochsburg. Trotz
des unbeständigen Wetters und
einiger Regenschauer, die uns
morgens begleiteten, war dies ein
unvergessliches Abenteuer für die
Schülerinnen und Schüler.
Der Tag begann mit einem Früh-
stück in der Schule, welches wir
gemeinsam genossen, während
der Regen gegen die Fensterscheiben prasselte. Obwohl das Wetter
nicht gerade einladend war, ließen wir uns nicht entmutigen. Nach der
Stärkung machten wir uns zu Fuß auf den Weg zur Rochsburg.
Alle waren neugierig und aufgeregt, denn auf uns wartete eine spannen-
de Schatzsuche, die wir nach einer kurzen Burgführung begonnen
haben. Voller Eifer und Begeisterung wurden die Hinweise gefunden und
die kniffligen Rätsel gelöst.

n Gruselige Herbsttage in der Grundschule Lunzenau 

Am Ende der Schatzsuche sorgte eine schaurige Geisterüberraschung
für Gänsehautmomente, die den Kindern und auch den Lehrern noch
lange in Erinnerung bleiben wird.
Nachdem der Schatz gefunden wurde und jeder einen Teil davon
mitnehmen durfte, begaben wir uns wieder auf den Rückweg zur Grund-
schule, denn das nächste spannende Erlebnis sollte nicht lange auf sich
warten lassen…
Bereits eine Woche später wurde die gesamte Schule in eine schaurig-
schöne Atmosphäre getaucht, denn es wurde zum Halloween-Tag gela-
den. 

Wie bereits im vergangenen Jahr,
organisierte die Euro Akademie
Rochlitz dieses einzigartige Erleb-
nis und die Kinder strömten
morgens mit aufgeregten Gesich-
tern und gruseligen Kostümen in
die Schule.
Der Tag bot den Schülerinnen und
Schülern die Möglichkeit, sechs
unterschiedliche Stationen zu besuchen, die alle für Spaß und Span-
nung sorgten. 
Die Klasse 2a durfte zuerst „Schaurige Steine“ bemalen. Die Ergebnisse
waren beeindruckend und sehr ideenreich, wie die Kostüme der Kinder.

Nach so viel Kreativität hatten sich alle eine Pause wohl verdient. Als
Überraschung wartete eine schaurig gebackene Köstlichkeit in Form
von „Gehirnmasse“ auf dem Frühstückstisch. Herzlichen Dank an unse-
re Elternsprecherin, Frau Köhler, der dieses Kuchenzauberwerk gelun-
gen ist. Allen hat es hervorragend geschmeckt.
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Gestärkt und voller Tatendrang
wurde an der zweiten Station der
„Fledermaus Alarm“ ausgelöst. Die
Kinder konnten hier Fledermausta-
schen gestalten und nebenbei
einer Vampirgeschichte lauschen.
Im Anschluss war es Zeit für etwas
Bewegung. In zwei Gruppen einge-
teilt musste die Klasse einen Hallo-
ween-Parcours in der dritten Station bewältigen. Dieser schaurige Wett-
lauf stellte Geschicklichkeit und den Mut der Kinder auf die Probe. 
In den nächsten beiden Stationen durften die Kinder wieder ihre künstle-
rischen Fähigkeiten bei „Gruselmalerei“ und „Gruseligem Bastelspaß“
zum Ausdruck bringen. Die Kunstwerke aus Gruppenarbeiten und indi-
vidueller Maskengestaltung waren eine Augenweide.
Zum Abschluss des erlebnisreichen Tages führte uns die letzte Station
zu einer aufregenden Geisterjagd, bei der die Kinder besonders ihre
Aufmerksamkeit unter Beweis stellen konnten. Viel zu schnell verging
diese gruselige Zeit und wir möchten uns nochmals ganz herzlich bei
der Euro Akademie Rochlitz bedanken, die mit viel Engagement und
Kreativität den Halloween-Tag für uns organisiert hat.

Anneka Schulze, Klassenlehrerin 2a

n Obst und Gemüse für unsere Grundschulkinder

In diesem Schuljahr haben wir den
Zuschlag für das „EU-Schulprogramm
für Obst und Gemüse“ erhalten,
worüber wir uns sehr freuen. Denn eine
gesunde und ausgewogene Ernährung
ist für die Entwicklung und den Lerner-
folg von Kindern unerlässlich. Das EU-
Schulprogramm bietet für unsere
Schülerinnen und Schüler eine kosten-
lose Extra-Portion Obst und Gemüse
und soll dadurch gesunde Ernährung
schmackhaft machen.
Beliefert werden wir wöchentlich vom
Guidohof Uhlsdorf, der uns frisches,
regionales Bio-Obst und Gemüse
bringt. Unsere Sekretärin Frau Roßburg
portioniert jeden Morgen für alle Klassen das Obst und Gemüse, sodass
sich ab der Frühstückspause jedes Kind davon nehmen kann. Diese
Aktion kommt bei den Kindern sehr gut an!
Alle Lernende bedienen sich gern am Angebot, sodass nur selten am
Ende des Schultages etwas übrig bleibt.
Passend dazu haben die Schülerinnen und Schüler der Klasse 2b das

Thema „Obst und Gemüse“ im Sachunter-
richt zu Beginn des Schuljahres behandelt.
Obst und Gemüse sollte einen großen Teil
des täglichen Essens einnehmen. Dies
wurde den Kindern durch das Kennenler-
nen der Ernährungspyramide bewusst. Am
Anfang dieser Lerneinheit, sollten alle
Lernenden ihr Lieblingsobst und -gemüse
nennen.
Außerdem haben wir regionale Obst- und
Gemüsesorten besprochen sowie Früchte
aus fernen Ländern und wie diese zu uns
kommen. Auch die Zuordnung, was je zu
den beiden Gruppen gehört, wurde nicht
nur besprochen, sondern auch zum
Abschluss dieser Einheit „getestet“. In Part-
nerarbeit haben die Kinder acht verschie-
dene Obst- und Gemüsesorten zugeordnet

und sollten diese im Anschluss am Geschmack erkennen. Beim
Geschmackstest und gegenseitigem „Füttern“ hatten die Schülerinnen
und Schüler viel Spaß und konnten fast alle Sorten richtig erschmecken.
Sophie Hainich, Klassenlehrerin der Klasse 2b
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Aus den Einrichtungen

Gewalt gegen Frauen ist keine Randerscheinung, sie prägt den Alltag
vieler Frauen in Deutschland und weltweit und gehört nach wie vor zu
einer der am weitest verbreiteten Menschenrechtsverletzungen. Obwohl
sie in allen sozialen Schichten vorkommt, wird Gewalt gegen Frauen
immer noch häufig vertuscht oder totgeschwiegen. Sie findet oft im
Verborgenen statt, in der Familie, der Partnerschaft oder im nahen
sozialen Umfeld und wird deshalb als häusliche Gewalt bezeichnet. Sie
hat verschiedene Erscheinungsformen wie Schläge, Demütigung, Belei-
digung, Einsperren, Bedrohung, sexuelle Nötigung und vieles mehr. Die
Täter sind oft Partner, Ex-Partner oder Verwandte. Betroffene leiden oft
im Stillen. Viele sind sich gar nicht bewusst – oder wollen nicht wahrha-
ben – dass sie betroffen sind. Die Anzeichen äußern sich nicht immer
durch offensichtliche körperliche Misshandlungen, weshalb die Gewalt
häufig nicht erkannt oder heruntergespielt wird. Die Angst, über das
Geschehene zu berichten und um Hilfe zu bitten, ist bei zahlreichen
Betroffenen groß. Viele Opfer befürchten, dass ihnen niemand Glauben
schenkt, oder ein offener Austausch noch schlimmere Folgen nach sich
zieht. Für die Betroffenen ist es oft schwer und es vergeht viel Zeit, bis
sie sich Hilfe holen. Kinder, Geld und emotionale Abhängigkeit erschwe-
ren diesen Schritt. Viele Frauen haben Angst vor den Konsequenzen,
schämen sich für das Erlebte oder lieben ihren gewalttätigen Partner
trotz allem. Außerdem zeigen die meisten Täter nach einem Übergriff
Reue, versprechen, dass so etwas nicht wieder vorkommt.
Wenn in Paarbeziehungen Gewalt ausgeübt wird, sind auch die Kinder
immer mitbetroffen. Dies kann ihre psychische und körperliche Entwick-
lung beeinträchtigen. Viele betroffene Kinder fühlen sich ohnmächtig
und wertlos, verlieren das Vertrauen in Erwachsene und sich selbst. Sie
entwickeln weniger Selbstvertrauen und leiden unter Angst oder sogar
Depressionen.

Doch es gibt Möglichkeiten, aus der Gewalt herauszukommen und
damit nicht allein zu bleiben. 

So gibt es im Landkreis Mittelsachsen Hilfsangebote, die eine vertrauli-
che und professionelle Unterstützung anbieten, um persönliche Hand-
lungsmöglichkeiten zu erarbeiten, ein Sicherheitskonzept zu erstellen
oder die Gewalt aufzuarbeiten: 

n Frauenschutzhaus Freiberg:
Telefon: 03731-22561
kontakt@frauenschutzhaus-freiberg.de

n KOINS Mittelsachsen: 
Interventions- und Koordinierungsstelle zur Bekämpfung 
häuslicher Gewalt und Stalking 
Telefon:  03731-77 44 350
koins@kv-toleranz.de

n Beratungsstelle Handschlag:    
Telefon:  0176-346 424 59                                                                                     
handschlag-freiberg@caritas-chemnitz.de

Des Weiteren bietet das Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ unter der
Nummer 116 016 eine kostenlose und anonyme Beratung in vielen
Sprachen an.

Auch Angehörige, Freundinnen und Freunde sowie Fachkräfte erhalten
bei den genannten Anlaufstellen Beratung und Unterstützung. In akuten
Bedrohungssituationen sollte die Polizei unter 110 gerufen werden.

n 25. November – Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen

Die GAG versorgt seit 1984 ihre Mitglieder zuverlässig mit Rundfunk-
und Fernsehsignalen. 
Kontinuierliche Wartungs- und Erweiterungsarbeiten sorgen für besten
Empfang von über 400 TV- und ca. 100 Radioprogrammen. Seit 2004
bietet unser Partner, die SAT-Kabel GmbH aus Burgstädt, günstige und
besonders leistungsfähige Internet- und Telefondienste im Kabel der
GAG an.
In den vergangenen 11 Jahren konnten die Mitgliedsbeiträge, trotz Anla-
generweiterungen, steigender Energiepreise und gesetzlich geforderter
Abgaben stabil gehalten werden. 
Mit der hohen Inflation, steigenden Rohstoffpreisen, der Verteuerung
von Strom und der Erhöhung der CO2-Steuer macht sich eine Anpas-
sung der Mitgliedsbeiträge für die Mitglieder der GAG erforderlich. Wir
müssen auch davon ausgehen, dass sich die Kosten für Fremdleistun-
gen, wie Wartung, Tiefbau, Vermessung und Energie noch weiter verteu-
ern werden.

Um unseren Verein weiterhin handlungsfähig zu erhalten, muss ab
01.01.2024 die Beitragsordnung wie folgt angepasst werden: 
Variante 1 mit Jahresbeitrag: Der Jahresbeitrag für die Nutzung des
Breitbandkabelanschlusses der GAG beträgt 118,80 EUR. Bei erteiltem
SEPA Lastschriftmandat werden jeweils 59,40 EUR zum 01.02. und
01.07. oder dem 1. darauffolgenden Bankarbeitstag von Ihrem Konto
abgebucht. 

Variante 2 mit Monatsbeitrag: Am 1. Bankarbeitstag des Monats
werden 9,90 EUR vom Konto des Mitgliedes in Vorauszahlung abge-
bucht. Eine Überweisung des Betrages ist grundsätzlich nicht möglich. 

Variante 3 mit Eintrittsbeitrag: Es wird bei der Aufnahme ein einmaliger
Aufnahmebeitrag von 300,00 EUR (Ratenzahlung kann vereinbart

werden) entrichtet. Der jährliche Mitgliedsbeitrag (Nutzungsbetrag)
beträgt 96,00 EUR. Bei erteiltem SEPA Lastschriftmandat werden
jeweils 48,00 EUR zum 01.02. und 01.07. oder dem 1. darauffolgenden
Bankarbeitstag von Ihrem Konto abgefordert. 

Einmalig ist pro Variante ein Bereitstellungsbeitrag von 20,00 EUR zu
entrichten. Alle Beiträge bei Überweisungen nach Variante 1 und 3, sind
am 31.01. für das laufende Jahr fällig. Dazu erfolgt keine gesonderte
Aufforderung.  

n 2. Ordnungsgemäße Bezahlung der Beiträge
Die ordnungsgemäße Bezahlung der Beiträge ist ein wichtiges Gebot
aller Mitglieder der GAG und der Kabelfernsehanschlussnutzer. Der
Geschäftsstelle ist die Arbeit bei der Kassierung des Mitgliedsbeitrages
zu erleichtern, um auch hier Kosten zu sparen. Die Erteilung einer
Einzugsermächtigung hilft uns wesentlich, die Arbeit zu rationalisieren.
Die unpünktliche Bezahlung der Beiträge zieht kostenpflichtige
Mahnungen (1. Mahnung 5,50 EUR, 2. Mahnung 11,00 EUR) nach sich.
Ungedeckte Konten, im Falle des Einzugsverfahrens, haben Retouren
mit Retourengebühren der Banken zur Folge, die den säumigen Mitglie-
dern weiter berechnet werden. Für die Bearbeitung von Retouren
werden von der Geschäftsstelle nochmals zusätzlich 3,00 EUR Bearbei-
tungsbeitrag erhoben und dem Verursacher berechnet. Jedes Mitglied
ist angehalten, die Geschäftsstelle beim Auffinden von „Schwarzse-
hern“ zu unterstützen. Für die Mitgliedschaft in der GAG werden die
vom Beitragsservice, ehemals GEZ, erarbeiteten Grundsätze sinnge-
mäß angewendet.

Der Vorstand der Großantennengemeinschaft Burgstädt und Nachbar-
gemeinden.

n Informationen der Großantennengemeinschaft Burgstädt – GAG

Aktuelle Informationen immer auf unserer Homapage www.lunzenau.de.
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Freizeit und Vereine

So, wie sich das Kalenderjahr dem Ende zu
neigt, so geht auch für uns ein aktives Sport-
jahr zu Ende. 
Wir elf Frauen der Abteilung Wandern blicken
dabei auf ein erfolgreiches und schönes Jahr
zurück. 
Begünstigt durch das stabile Winterwetter
wanderten wir bereits am 13.02.2023 los.
Unsere Touren führten über bekannte, aber
auch neue Wege rund um Göritzhain und die
nähere Umgebung.
Ausgangspunkt der Wanderungen war nicht
immer unser Heimatort; auch von Rochlitz,
Fischheim, Wechselburg, Göhren und Lunze-
nau liefen wir los.
Empfehlenswert und immer wieder wunder-
schön, auch für nicht so geübte Wanderer gut
geeignet, ist die ca. 8 km lange Tour von Roch-
litz über Zaßnitz nach Fischheim und auf der
anderen Muldenseite zurück nach Rochlitz.
Höhepunkt für die Wanderfrauen und alle
Sportler des SV Rotation sowie Interessierte
aus Göritzhain und Umgebung wird die 2.
Glühweinwanderung am 22.11.2023 sein, die,
wenn Sie, werte Leser, die „Lunzenauer Nach-
richten“ in den Händen halten, bereits Ge -
schichte ist.
Abschluss unseres Wanderjahres wird Anfang
Dezember eine Tour von Hartmannsdorf in
Richtung Mühlau sein, die mit einem gemein-

Rotation Göritzhain – Abteilung Wandern

n Jahresrückblick der Abteilung Wandern des SV Rotation Göritzhain e.V.

samen Essen im „Bergschlösschen“ Hart-
mannsdorf endet.
Wir freuen uns schon heute auf das Wander-
jahr 2024, auf schöne Touren, gute Gespräche
unterwegs sowie tolle Aus- und Einblicke in die
Natur!

Vielleicht können wir im neuen Jahr weitere
wanderfreudige Damen und Herren in unserer
Mitte begrüßen.

Frisch auf!
Sigrid Morgner

n Vorschau auf einen vollen Dezember im SVFL:

Aucn im Dezember haben wir wieder einen vollen Veranstaltungskalen-
der. Neben zahlreichen kulturellen Events wird kurz vor Weihnachten
auch nochmal ein sportlicher Wettbewerb stattfinden.
So wird am Freitag, den 22.12.2023 ab 18:00 Uhr wieder unser traditio-
nelles Vereins-Fußballturnier durchgeführt. Dabei spielen zahlreiche
Mannschaften und Abteilungen nicht nur den Turniersieger sondern den
Teilnehmer am Turnier des Bürgermeister im März 2024 aus. Veranstal-
tungsort ist die Turnhalle an der Altenburger Straße.

Am Freitag, dem 08.12.2023 findet unser nächstes Skat-Turnier, sowie
am Montag, dem 25.12.2023 das 2.Weihnachts-Würfeln im Vereins-
heim statt. Anmeldungen hierzu können bei Sven Bothen unter
0173/2861746 getätigt melden. Es wird wieder um attraktive Preise
gespielt. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer.

Besonders freuen wir uns auf unsere diesjährige Vereins-Weihnachtsfei-
er am Samstag, dem 09.12.2023 im Alten Saal in Cossen. Hierzu haben
wir ein tolles Bühnenprogramm zusammengestellt. So wird u.a. Sänger
Enrique Thum sowie die Tanzgruppe „K-Popp“ auftreten. Musikalisch
umrundet wird der Abend durch die Discothek „Sunshine“. Geplant sind
zudem zahlreiche Ehrungen für langjährige Vereinsmitgliedschaften
sowie ein großes Gewinnspiel unter allen Anwesenden. Im Ticketpreis
ist ein reichhaltiges Buffet enthalten. Der Vorverkauf hat bereits begon-
nen. Tickets kosten 10,00 € im VVK sowie 15,00 € an der Abendkasse.

Ein weiteres Highlight wird unser 3. großes Weihnachtssingen am
Samstag, dem 23.12.2023. Hierzu haben wir neben der Blasmusik
Lunzenau sowie den Chor der Lunzenauer Montagssänger eingeladen,

um mit uns gemeinsam zahlreiche Weihnachtslieder zu singen. Hierbei
ist für das leibliche Wohl ausreichend gesorgt. Durchführungsort ist
unser Vereinsfestzelt im Stadion an der Rochlitzer Straße. Der Eintritt
hierzu ist frei.

Den ganzen Dezember über betreiben wir zudem wieder unseren Grill-
stand am Kaufland Burgstädt. Hier haben sich wieder zahlreiche ehren-
amtliche Helfer gefunden, welche für unseren Verein grillen, damit der
ein oder andere dringend benötigte Euro in unsere Vereinskasse kommt.
Wir freuen uns auf Euren Besuch an unserem Grillstand.

Auch auf dem Lunzenauer Weihnachtsmarkt sind wir mit zwei Ständen
vertreten. Hierbei haben wir neben Glühwein und leckeren Speisen vom
Grill auch wieder einen Stand mit verschiedenen Artikeln unseres
Vereins. Neben unserem vereinseigenen Zielwasser, welches sich
perfekt als Weihnachtsgeschenk eignet, wird es zahlreiche Weihnachts-
deko-Artikel unseres Vereins geben. Wir freuen uns auf Eure Unterstüt-
zung unserer Vereinsarbeit.

Wir möchten abschließend darauf hinweisen, dass bei allen genannten
Veranstaltungen auch für Nicht-Vereinsmitglieder herzlich Willkommen
sind. Wir freuen uns auf einen tollen Dezember mit Euch und bedanken
uns vorab bei allen fleißigen Helfern, welche dies mit ihrem ehrenamtli-
chen Einsatz überhaupt erst ermöglichen.

Der Vorstand
SV Fortschritt Lunzenau e.V.

SV Fortschritt Lunzenau e.V.
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n „Alles singt“

Es soll eine Tradition werden: Erneut lädt die Evangelische Ober-
schule zum gemeinsamen Weihnachtsliedersingen auf dem Weih-
nachtsmarkt ein.

Assistiert von einer kleinen Schülergruppe will Musiklehrer Hagen
Kunze am Sonnabend, 16. Dezember, 16.15 Uhr mit möglichst
vielen Lunzenauerinnen und Lunzenauern bekannte Weisen
singen. 

Dabei werden auch Wünsche erfüllt: Wenn Sie ein Wunschlied
haben, dass sie gemeinsam mit anderen singen wollen, dann
teilen sie uns das bitte unter der Mailadresse info@lunzenau.de
oder per Telefon 037383/85214 rechtzeitig vor dem Weihnachts-
markt-Wochenende mit.

Veranstaltungen

n Veranstaltungen der Stadt Lunzenau

02.12.2023, 17.00 Uhr                          Anlichteln des Außenschwibbogens                                             Heimathaus Lunzenau

02.12.2023, 16.00 Uhr                          Göritzhainer Vereinsweihnacht

                                                             Veranstalter: SV Rotation Göritzhain e. V.                                      An der Feuerwehr Göritzhain 

07. und 08.12.203, jeweils 19.00 Uhr  „Stingl on Tour“

                                                             Die Abenteuer des Extrembergsteigers und Senators Jörg Stingl

                                                             Eintritt: 12,00 €, www.joergstingl.com                                          Eisenbahnmuseum "Zum Prellbock"

08.12.2023, 18.00 Uhr                          Skat-Turnier des SVFL – für jedermann –

                                                             Veranstalter: SV Fortschritt Lunzenau e. V.                                    Vereinsheim SVFL

09.12.2023                                            Weihnachtsmarkt in Elsdorf                                                           Jugendclub Elsdorf

10.12.2023, 18.30 Uhr                          Adventskonzert des Hohenkirchener 

                                                             und Könighain-Wiederauer Chors                                                 Kirche Hohenkirchen

12.12.2023, 15.30 Uhr                          Seniorencafé                                                                                 Kindergarten Elsdorf

12.12.2023, 18.30 Uhr                          Adventskonzert mit den Lunzenauer Montagssängern

                                                             und Lesung                                                                                    Bürgersaal Rathaus

16./17.12.2023, 15.00 Uhr                   Lunzenauer Weihnachtsmarkt                                                       Marktplatz 

17.12.2023, 18.00 Uhr                          Adventskonzert – Es spielt das Blasorchester Lunzenau

                                                             und es singt der Gemischte Chor Penig                                        Sankt-Jakobus-Kirche Lunzenau

16./17.12.2023, 11.00 Uhr                   Romantischer Adventsmarkt                                                         Schloss Rochsburg

22.12.2023                                            traditionelles Vereinsturnier

                                                             Veranstalter: SV Fortschritt Lunzenau e. V.                                    Turnhalle Altenburger Straße

23.12.2023, 17.00 Uhr                          Weihnachtliche Weisen erklingen                                                  Markt Lunzenau

23.12.2023, 18.30 Uhr                          3. großes Vereins-Weihnachtssingen mit

                                                             Lunzenauer Blasmusik und den Lunzenauer Montagssängern

                                                             Veranstalter: SV Fortschritt Lunzenau e. V.                                    Stadion an der Rochlitzer Straße

25.12.2023, 10.00 Uhr                          Weihnachts-Würfeln – für jedermann –

                                                             Veranstalter: SV Fortschritt Lunzenau e. V.                                    Vereinsheim SVFL

n Es weihnachtet im Rathaus 
am 16. und 17. Dezember 2023
in der Zeit von 15:00 bis 18:00 Uhr

Während dieser Zeit stellen 

der Töpferkurs Lunzenau 

und

der Verein für volkskünstlerische Heimarbeit Penig

ihre Arbeiten aus und diese können käuflich erworben werden.
Also – wer noch ein besonderes Geschenk benötigt …

Ein weihnachtliches Flair für kleine und große Kinder beschert uns
der Modelleisenbahnverein Markersdorf/Chemnitztal e.V. mit
seiner Modellbahnausstellung.

Margita Naumann aus Elsdorf stellt ihre Bilder vor und regt Kinder
und Erwachsene zum Mitmachen an. Material steht bereit!
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n Veranstaltungen der Stadt Penig           

n Kellerberge zu Penig
Jeden zweiten und vierten Samstag und Sonntag sowie an gesetzlichen
und bundesweit gültigen Feiertagen werden jeweils um 14:00 Uhr, 15:00
Uhr und 16:00 Uhr Führungen angeboten:
• 25.11. und 26.11. 
• 09.12. und 10.12.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin zum Besuch des Kellerberg -
labyrinths. Führungen sind nur nach vorheriger Terminvereinbarung zu
den Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Penig unter Telefon 037381
959-43 möglich.

n Veranstaltungen 
26.11., 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr: Familiennachmittag 
Veranstalter: Heimat- und Geschichtsverein Penig und Umgebung e. V. 
Veranstaltungsort: Huthaus der Kellerberge, Penig 

01.12., 18:00 Uhr: Peniger Weihnachtsmarkt
Veranstalter: Stadtverwaltung Penig 
Veranstaltungsort: Markt, Penig 

02.12., 15:00 Uhr: Peniger Weihnachtsmarkt
Veranstalter: Stadtverwaltung Penig 
Veranstaltungsort: Markt, Penig 

02.12., 20:00 Uhr: GRINCH SURPRISE – DJ BMP AND DJ LUDI
Veranstaltungsort: Kultur- und Schützenhaus, Penig 
Einlasskriterien
• gültiger Personalausweis oder Reisepass
• P16 mit Partyzettel sowie 18-jähriger Begleitperson sowie Ausweis-

kopie eines Erziehungsberechtigten

03.12., 15:00 Uhr: Peniger Weihnachtsmarkt
Veranstalter: Stadtverwaltung Penig 
Veranstaltungsort: Markt, Penig 

03.12., 15:00 Uhr: Land-Weihnachtszauber
Veranstalter: Landmädels von Langenleuba-Oberhain 
Veranstaltungsort: Scheune, Langenleuba-Oberhain 

03.12., 15:00 Uhr: Adventsmarkt 
Veranstalter: Ev.-Luth. Kirchspiel Geithainer Land 
Veranstaltungsort: Pfarrgelände, Langenleuba-Oberhain

08.12., 17:00 Uhr: Tannebaumsetzen 
Veranstalter: Sportgemeinschaft (SG) Niedersteinbach e. V., nistplatz e. V.
mit Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr 
Veranstaltungsort: Dorfplatz, Niedersteinbach 

08.12., 14:00 Uhr: Seniorenweihnachtsfeier
Veranstalter: Förderverein Chursdorf e. V. 
Veranstaltungsort: Werner-Kästner-Halle, Chursdorf 

09.12., 15:00 Uhr: Weihnachtsmarkt für Groß und Klein
Veranstalter: Förderverein Chursdorf e. V. 
Veranstaltungsort: Werner-Kästner-Halle, Chursdorf

09.12., 14:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
SCHLOSSWEIHNACHT im „ALTEN SCHLOSS PENIGK“
Veranstaltungsort: Altes Schloß, Penig 

10.12., 14:00 Uhr – 19:00 Uhr 
SCHLOSSWEIHNACHT im „ALTEN SCHLOSS PENIGK“
Veranstaltungsort: Altes Schloß, Penig 

10.12., 16:00 Uhr: Weihnachtskonzert 
Veranstalter: Gemischter Chor Penig e. V. 
Veranstaltungsort: Stadtkirche „Unser Lieben Frauen Auf Dem Berge“,
Penig 

13.12., 14:00 Uhr: Seniorenweihnachtsfeier 
Veranstalter: Stadtverwaltung Penig 
Veranstaltungsort: Kultur- und Schützenhaus, Penig  

14.12., 14:00 Uhr: Seniorenweihnachtsfeier 
Veranstalter: Stadtverwaltung Penig 
Veranstaltungsort: Kultur- und Schützenhaus, Penig  

16.12., 16:00 Uhr: Tauschaer Weihnachtsmarkt
Veranstalter: Dorfklub Tauscha e. V.
Veranstaltungsort: Dorfklub, Tauscha 

16.12., 14:00 Uhr: Advent in der Scheune
Veranstalter: Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr e. V.
Veranstaltungsort: Kirche, Obergräfenhain 

17.12., 16:30 Uhr: Adventsmusik im Kerzenschein
Veranstalter: Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Veranstaltungsort: Stadtkirche, Penig

Änderungen vorbehalten! 

Veranstaltungen

n Ihre Fahrbibliothek kommt 2023

Mittwoch, 13. Dezember 2023
Göritzhain – 13.15 bis 14.15 Uhr

www.fahrbibliothek.bbopac.de   Telefon: 037207/99320
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Seniornheim

Schon das Stöbern auf dem Dachboden, um nach Weihnachtskisten
Ausschau zu halten, macht Vorfreude auf die schönste Zeit im Jahr.
Auch im Seniorenheim Schlossblick Rochsburg zieht ab der letzten
Novemberwoche Stück für Stück die Adventsstimmung ein. Obwohl die
sorgfältig verpackte Weihnachtsdekoration erst vor ein paar Monaten
das letzte Mal in unseren Händen lag, ist das Auspacken für unsere
Bewohner/innen oft mit einem Überraschungseffekt verbunden. Auch
wenn wir schon längst nicht mehr an das ein oder andere Stück gedacht
hatten, finden wir sofort gemeinsam den jährlich allüblichen Standort
wieder. Das überrascht nicht, denn selbst das Aufstellen der Weih-
nachtsboten ist eine fest in uns verankerte Tradition. Traditionen und
Bräuche vermitteln den Menschen ein Gefühl von Stabilität und Sicher-
heit. 
Der kleine Weihnachts-Markt, welcher bei uns im Seniorenheim
Schlossblick Rochsburg am 06.12.2023 für alle Bewohner/innen,
Patient/innen und deren Angehörige öffnet gehört fest zur alljährlichen
Vorweihnachtstradition. Im Außenbereich lockt ein festlich geschmück-
ter Weihnachtmarktstand mit Glühwein, Bratwurst und Stollen. 
Während in vielen Haushalten der Tannenbaum erst unmittelbar vor dem
Weihnachtsfest Einzug in die Stube hält, erfolgt das Aussuchen und
Schmücken des Weihnachtsbaumes in unserer Einrichtung bereits vor
dem zweiten Advent. Gemeinsam mit einigen Therapeuten fahren die
Bewohner/innen zum Aussuchen und Schlagen des Tannenbaumes.
Anschließend wird dieser im Foyer aufgestellt und gemeinsam
geschmückt. Gemeinsam in die Vorbereitung und Durchführung von
Traditionen einbezogenen zu sein, stiftet Gemeinschaft und Zusammen-
gehörigkeit.
Ganz besonders die Advents- und Weihnachtszeit lässt uns in der
Gemeinschaft noch enger zusammenrücken und ein ganz besonderes
Ohr füreinander entwickeln. Zusammen am dekorierten Tisch in unseren
gemütlichen Aufenthaltsräumen zu sitzen, ein Stück Stollen mit Punsch
und Keksen zu genießen und Weihnachts-Melodien zu lauschen, öffnet
Türen zu Sehnsucht, Hoffnung, Freude und Wunsch nach Frieden. 
Genauso wie das Backen von Plätzchen sind kleine Basteleien nicht aus
der Weihnachtszeit wegzudenken. Für Vorfreude, Spannung und Über-
raschungen sorgt der Adventskalender für Bewohner/innen und Mitar-
beiter/innen, denn insbesondere diese Weihnachtstradition weckt das
verborgene Kind-Sein in uns, welches uns ermöglicht die Welt für eine
kleine Zeitspanne unbeschwert aus den Augen der Kinder zu betrach-
ten. 
Weihnachten wird von Festlichkeit getragen. Gemeinsam ein Fest
auszugestalten, an einer festlich gedeckten Tafel zu sitzen und gemein-
sam die Weihnachtszeit mit musikalischer Umrahmung zu zelebrieren,
ist kurz vor dem Heiligen Abend vorgesehen. Zu dieser Zeit ist der Weih-
nachtsmann bei uns im Haus und überbringt die Weihnachtsbotschaft
und sicherlich auch kleine Geschenke. Danach kann Weihnachten als
eine Zeit der Stille genossen werden. 

n Weihnachts-Traditionen im Seniorenheim 

Neues aus dem Seniorenheim Schlossblick Rochsburg

Rituale schaffen eine Atmosphäre des Besonderen. Auch wenn die
Weihnachtszeit alle Jahre wiederkehrt, steckt in ihr doch ein ganz
besonderer Zauber.
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen allen, werte Leser/innen, sowie
unseren Netzwerkpartnern, unseren Bewohner/innen, deren Angehöri-
gen und unseren Mitarbeiter/innen eine traditionsreiche Vorweihnachts-
zeit mit viel Zeit für ein Mit- und Füreinander, ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr!

Birgit Völkel-Egerland
Geschäftsführerin 
BSVS Pflege- und Betreuungs gGmbH

Kirchgemeinde
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n Unsere Gottesdienste im Dezember 2023

Kirchgemeinde

n Gebetszeit in Elsdorf:
Mittwoch, 13.12.2023 von 10 bis 12 Uhr;
bitte anmelden unter 0176 43539294 bei Anne Vetter

n Seniorenkreis Lunzenau: 
Dienstag, 05.12.2023; 14.30 Uhr, Gemeindesaal  

n Frauendienst Obergräfenhain:
Donnerstag, 21.12.2023; 14.00 Uhr, Gemeindesaal

n Männerkreis Hohenkirchen:
Montag, 11.12.2023; 19.00 Uhr mit Hartmut Günther 

n GD-Team:
Obergräfenhain, Dienstag, 12.12.2023 um 19.30 Uhr

n Öffnungszeiten:

• Pfarramt Lunzenau:
Gitta Schindler
Dienstag 09.00 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr,

sowie
Donnerstag 09.00 bis 11.30 Uhr
Montag, Mittwoch und Freitag geschlossen.
Telefon: 037383 6423, Fax: 037383 68547 und 
per E-Mail unter: kg.lunzenau@evlks.de

• Bankverbindungen:
Friedhof: IBAN: DE12 8705 2000 3120 0000 34
Sparkasse Mittelsachsen

• Spenden und Kirchgeld: 
IBAN: DE60 3506 0190 1625 7800 35 KD-B

n Gemeindearbeit:
• Pfarrerin Anja Förster erreichen Sie unter Telefon: 037383 68817

bzw. per E-Mail unter: anja.foerster@evlks.de
• Samuel Förster – Jungschar und Junge Gemeinde

Telefon: 037383 68817 oder 01522 5485023
bzw. per E-Mail: samuel.foerster@kirche-geithain.de

• Anna-Leticia Fourestier – Christenlehre
Telefon: 0170 7971197 bzw. per E-Mail unter: 
anna-leticia.fourestier@kirche-geithain.de
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